
An die Lokalredaktion Bad Königshofen

Eingesandt zum Artikel

Vortrag über  das Wasser  Lebensenergieberater  Lorenz Albert,  Bürgermeister  der 
Gemeinde Sulzdorf

Momentan muss u.a. das Sulzdorfer Trinkwasser abkocht werden. Da bisher leider keinerlei 
Presse-Information bzgl. die verschiedenen Koli-Bakterien in beiden Walchenfelder Brunnen 
vorliegen, soll dies hiermit nachgeholt werden:
Im 4-wöchigen Abständen werden die Brunnen vom Landratsamt HAS untersucht.  Dabei 
wurden am Mi. den 22.2.06 Koliforme-Keime und Escherichia-Koli (gefährlichere Version) in 
beiden  Brunnen  festgestellt.  Hierbei  handelt  es  sich  eindeutig  um  Fäkalienkeime 
(=menschliche oder tierische Ausscheidungen) Eine Abkochanweisung wurde erlassen. Die 
betroffenen  Gemeinden  wurden  gegen  Mittag  informiert.  U.a.  haben  dann  Walchenfeld, 
Stöckach und Alsleben die Bürger sofort (wie vorgeschrieben) per „Ausschellen“ informiert. 
In Sulzdorf  und den zugehörigen Ortsteilen wurde dies versäumt.  Stattdessen hatten die 
Bürger zum teil erst am Freitag eine kurze schriftliche Info im Briefkasten. Gemäß Auskunft 
vom Landratsamt Hassberge stellen diese Keime eine nicht auszuschließende Gefährdung 
gerade für Säuglinge, Kleinkinder, Ältere und empfindliche Mitbürger da und können sich in 
Durchfallerkrankungen äußern. Die Keime sterben bei längerer Erwärmung über 65 Grad C 
ab.  Um  sicher  zu  gehen  wurde  jedoch  der  Einfachheit  halber  eine  Abkochanweisung 
erlassen. Einzige Alternative dazu wäre das Chloren des Trinkwassers gewesen, was jedoch 
zur sofortigen Auflösung sämtlicher Verkrustungen (u.a. Rost) im Leitungsnetz geführt hätte. 
Dies hätte 2 Wochen braune ungenießbare Brühe zur Folge gehabt und verbietet sich daher 
von selbst.  Heute wurde das Ergebnis   der 2.  Untersuchung bekannt gegeben: Negativ. 
Wenn  insgesamt  3  Proben  negativ  sind,  wird  die  Abkochanweisung  vom  Landratsamt 
aufgehoben und dies den Gemeinden sofort mitgeteilt. Wann und wie dies die Betroffenen 
erfahren hängt von der Reaktionszeit und Sorgfalt der jeweils Zuständigen in der Gemeinde 
ab.

Die  Information  der  Bevölkerung  von  Sulzdorf  inkl.  der  zugehörigen  Ortsteile  hätte 
kurzfristiger  erfolgen  können  und  müssen.  Man  hätte,  wie  anderswo  auch,  kurzfristig 
Ausschellen  können.  Der  Wasserzweckverband  besitzt  eine  fahrbare  Lautsprecheranlage 
mit der u.a. bei Rohrbrüchen auch die Bevölkerung informiert wird. Ggf. hätte dies sicher 
auch die Feuerwehr  übernommen. Anderswo erscheinen diesbezüglich kurzfristige Infos in 
der Zeitung bzw. auch im Radio. In Sulzdorf leider Fehlanzeige.

Ich möchte die Situation nicht künstlich hoch stilisieren. Eins ist jedoch auch für den Letzten 
nachvollziehbar. Anderswo hat’s mal wieder besser, schneller und einfacher funktioniert. Wie 
in o.a. Artikel beschrieben soll das „Energetikum Aquantin“ im sauberen Wasser verblüffende 
Wirkung  auf  Geist  und  Seele  haben.  Ich  kann  nur  hoffen,  dass  es  auch  auf  das 
Verantwortungsgefühl der in Sulzdorf Verantwortlichen wirkt. Noch so ein grob fahrlässiger 
Patzer und wir müssen  einen neuen Wasserzweckverbandsvorsitzenden auslosen.

Weitere fundierte Infos erteilt hier gerne das LRA HAS Hr. Leitschuh.
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